
Antrag an den 24. Ordentlichen Gewerkschaftstag vom 06. - 12.10.2019  
 
Antragssteller:  523 Salzgitter-Peine 
Sachgebiet:  E4 Organisationspolitik 
Antragsthema: Demokratische Alphabetisierung 
 
Der 24. Ordentliche Gewerkschaftstag der IG Metall möge beschließen: 
 
Der Vorstand stellt den Regionen ein zusätzliches regionales Bildungsbudget zur Verfügung. 
Das zusätzliche Bildungsbudget ist gebunden an die Durchführung zusätzlicher 
Seminarangebote, die den Teilnehmenden eine Auseinandersetzung mit der Historie der 
deutschen Demokratie, ihren Werten und Prinzipien sowie ihren aktuellen Angriffen und 
Gefährdungen ermöglicht. Die zusätzlichen Seminarangebote sollen das Ziel verfolgen, aktive 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter für die Verteidigung der Demokratie zu gewinnen. 
 
Begründung: 
 
Das System der Demokratie ist innerhalb kürzester Zeit unter Druck geraten. Die 
Entwicklungen sind überaus ernst zu nehmen. Sogenannte Rechtspopulisten haben vielerorts 
in Europa und darüber hinaus die Regierungsverantwortung und/oder die politische 
Meinungsführerschaft gewonnen. Auch in Deutschland ist der Zuspruch für Nationalismus, 
Abschottung, Rassismus, Ausgrenzung und völkische Ideologie erschreckend hoch. Die 
Gewerkschaftsmitgliedschaft allein bietet offensichtlich keinen ausreichenden Schutzschirm 
gegen eine demokratiefeindliche Gesinnung. Das neoliberale Politikmodell der letzten 
Jahrzehnte leitet den Zorn auf die Verhältnisse nicht automatisch in solidarische und 
demokratische Forderungen über – das Gegenteil scheint der Fall. Um die Mitglieder der IG 
Metall für die Wahrung und Verteidigung der freiheitlich-demokratischen Grundordnung und 
der demokratischen Grundrechte zu gewinnen, sind erhöhte Anstrengungen in die 
Bewusstseinsbildung dringend erforderlich. 


